
 

Seite 1 von 2 

 

A N F R A G E 

 

der Abgeordneten Mag.a Suchan-Mayr 

an Herrn LH-Stellvertreter für Energie, Wissenschaft und Landwirtschaft  

Dr. Stephan Pernkopf 

betreffend:  

Renaturierung als Schlüsselmaßnahme: Aktuelle Projekte und Zukunftsplanung 

in Niederösterreich 

 

Die jüngsten Hochwasserkatastrophen, insbesondere das Hochwasser im September 

2024, haben verdeutlicht, wie wichtig nachhaltige Renaturierungsmaßnahmen für den 

Hochwasserschutz und die ökologische Balance sind. Eine neue WWF-Studie 

identifiziert dabei rund 1.000 Kilometer österreichischer Flüsse, darunter 350 Kilometer 

in Niederösterreich, mit hohem Renaturierungspotenzial. Die kürzlich begonnenen 

Renaturierungsprojekte, wie jene an der Pielach in Ober-Grafendorf oder der Erla in 

St. Valentin sind ein vielversprechender Schritt für den Hochwasserschutz und die 

Schaffung wertvoller Natur- und Erholungsräume. Angesichts der zunehmenden 

Häufigkeit von extremen Wetterereignissen stellt sich die Frage, in welchem Umfang 

das Land Niederösterreich derzeit solche Maßnahmen umsetzt bzw. unterstützt und 

welche Pläne für die Zukunft bestehen.  

Besonders wichtig ist die Frage, wie viel budgetäre Mittel derzeit dezidiert für 

Renaturierungsprojekte bereitgestellt werden, um die Bevölkerung besser vor 

Hochwassergefahren über Renaturierungsmaßnahmen zu schützen. Investitionen in 

Renaturierungsprojekte tragen nicht nur zum Umweltschutz bei, sondern bieten auch 

wirtschaftliche Chancen, indem sie Arbeitsplätze schaffen und die regionale Wirtschaft 

stärken. Ebenso ist festzuhalten, dass im NÖ Klima- & Energiefahrplan 2020 bis 2030 

das Wort Renaturierung nicht zu finden ist, wiewohl die Schaffung von Natur- und 

Erholungsräumen unmissverständlich mit dem Klima verbunden ist. Es ist von großer 

Bedeutung, Transparenz darüber zu schaffen, welche Prioritäten bei der Umsetzung 

dieser Maßnahmen gesetzt werden und wie deren Finanzierung gesichert ist. 
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Daher richtet die Gefertigte an Herrn LH-Stellvertreter Dr. Pernkopf folgende 

 

A n f r a g e: 

 

1. Welche Renaturierungsprojekte sind derzeit in Niederösterreich in Umsetzung 

und bis wann sollen diese fertiggestellt sein? 

2. Welche Renaturierungsprojekte wurden in den vergangenen fünf Jahren in 

Niederösterreich umgesetzt? 

3. Wie viel budgetäre Mittel wurden in den vergangenen fünf Jahren für 

Renaturierungsmaßnahmen bereitgestellt und wie viel davon stammen vom 

Bund? (Bitte um Aufgliederung nach Jahr, Projekt und Verteilschlüssel 

zwischen Bundes- und Landesmittel.) 

4. Welche Kriterien legt das Land Niederösterreich bei der Auswahl von 

Renaturierungsprojekten an, um sicherzustellen, dass diese den maximalen 

ökologischen Nutzen bieten? 

5. Welche konkreten Maßnahmen wurden seit dem Hochwasser 2024 zur 

Verbesserung der Renaturierung von Flüssen in Niederösterreich ergriffen? 

6. Sind im Zuge der aktuellen Planungen neue Kooperationen mit 

Naturschutzorganisationen oder anderen Akteuren vorgesehen, um den 

Ausbau von Renaturierungsprojekten in Niederösterreich zu unterstützen? 

7. Welche Pläne verfolgt das Land Niederösterreich, um die von der WWF-Studie 

identifizierten Flussstrecken mit hohem Renaturierungspotenzial, in zukünftige 

Projekte aufzunehmen? 

8. Gibt es eine langfristige Strategie oder einen Entwicklungsplan seitens des 

Landes Niederösterreich, um die Renaturierung als zentrale Maßnahme des 

natürlichen Hochwasserschutzes auszubauen und vor allem in den Klima- & 

Energiefahrplan zu integrieren? 

a. Wenn ja, welche? 

b. Wenn nein, warum nicht? 


